


er mühelos von einem Musikgenre zum anderen. Hauptsache Italienisch. 

Das Publikum erlebte einen einmaligen Abend an der Treib und war sich 

einig, der Anlass war wie ein Ferientag in Italien, nur schöner. 

Die Realität ist fein mit der Kunst verwoben 

Die «Piazza» in Treib und der Jazzabend mit den Gedichten des Künstler 

Minö waren ein erster Teil der Aktivitäten rund um die Kulturspur 

Seelisberg. Im August folgen dann ein Gemäldespaziergang im Tannwald 

und ein Filmabend am Seelisberger Seeli und im Spätherbst weitere 

musikalische Leseveranstaltungen mit Essen im Wirtshaus zur Treib und 

im Hotel Bellevue. Während des ganzen Sommers sind die Kunstwerke 

von Minö und die speziellen Fotografien von Jose Gaggio, in welchen er 

auf eine spannende Weise die Bilder von Minö mit seinen Fotos aus der 

Realität verbindet, in den beiden Bahnstation, den Bahnwagen der Treib­

Seelisberg-Bahn sowie in den Restaurants Treib, Bahnhöfli und Bellevue 

zu sehen. Weitere Bilder finden sich bei der Töpferei von Edith Mathis und 

im Entree vom ehemaligen Hotel Sonnenberg. Sie alle sind Teil der 

Kulturspur Seelisberg. 
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